
 

 

 

 

6. Unternehmensgeschichtliches Kolloquium 

"Sachsen und die Welt": Eine Exportregion im Vergleich 1750-2000. 

21.-22. Oktober 2011 
 

 

Programm 
 

 

Freitag, 21. Oktober 2011 

Ort: IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig, Konferenzraum EG 

 

9.30 Uhr  

Begrüßung und Eröffnung 

Rita Fleischer, Stellvertretende Hauptgeschäftsführerin der IHK zu Leipzig 

Veronique Töpel, Geschäftsführerin des Sächsischen Wirtschaftsarchiv e.V. 

PD Dr. Michael Schäfer  

 

 

Sektion 1: Industrialisierung und Globalisierung 
 

Moderation: PD Dr. Marcel Boldorf, Ruhruniversität Bochum 

 

10.00 - 10.30  

PD Dr. Michael Schäfer, Dresden 

Textile Exportgewerbe und Industrialisierung in Sachsen. 

 

10.30 - 11.00 Uhr  

Dr. Stefan Gorißen, Universität Bielefeld  

Messtermine, Schiffsgelegenheiten und Kommissionen. Vermarktungsstrategien protoin-

dustrieller Kaufleute und Unternehmer der bergisch-märkischen Exportgewerbe im 18. 

und frühen 19. Jahrhundert. 

 

11.00 - 11.30 Uhr 

Prof. Dr. Rudolf Boch, Technische Universität Chemnitz 

Transatlantikhandel Reloaded: Rheinisch-Westindische Kompagnie. 

 

11.30 - 11.45 Kaffeepause  

 

11.45 - 12.15 Uhr  

Dr. Wolfgang Uhlmann, Chemnitz  

Exportbeziehungen Chemnitzer Betriebe im 19. Jahrhundert. 

 

12.15 - 13.00 Uhr  

Diskussion 

 

13.00 - 14.00 Uhr Mittagspause 

 



Sektion 2: Institutionen und Netzwerke 
 

Moderation: PD Dr. Michael Schäfer, Dresden 

 

14.00 -14.30 Uhr 

Dr. Jörg Ludwig, Sächsisches Staatsarchiv, Hauptstaatsarchiv Dresden  

Aufrüstung statt Außenhandel: Die zollpolitische Neuorientierung Sachsens nach dem 

Siebenjährigen Krieg und ihr Scheitern. 

 

14.30 - 15.00 Uhr 

PD Dr. Steffen Sammler, Braunschweig 

Freihandel oder Protektionismus. Die Debatte um die zollpolitischen Voraussetzungen 

erfolgreicher Weltmarktintegration im 19. Jahrhundert. 

 

15.00 - 15.30 Uhr 

Prof. Dr. Markus A. Denzel, Universität Leipzig 

„Sachsen und die Welt“ – Die Rolle der Messen 1763-1895. 

 

15.30 - 16.00 Uhr  

Diskussion  

 

16.00 - 16.15 Uhr Kaffeepause  

 

16.15 - 16.45 Uhr 

Swen Steinberg, M.A., Technische Universität Dresden 

Die industrielle Kavalierstour – Betriebliche Transferprozesse am Beispiel sächsischer Un-

ternehmen 1860 -1940. 

 

16.45 - 17.15 Uhr 

Dr. Michael C. Schneider, Georg-August-Universität Göttingen 

Unternehmerische Netzwerke in Sachsen während der NS-Zeit: Maschinenbauunterneh-

men, Textilproduzenten und die Dresdner Bank. 

 

17.15 - 17.45 Uhr  

Diskussion 

 

18.00 Uhr  

Führung durch die Leipziger Handelshöfe  

Treffpunkt: Eingangsbereich IHK zu Leipzig  

 

19.00 Uhr  

Gemeinsames Abendessen der Referenten  

Restaurant „Zills Tunnel“, Barfußgäßchen 9, 04109 Leipzig 



Samstag, 22. Oktober 2011 

Ort: Konsumzentrale, Industriestraße 85-95, 04229 Leipzig, kleiner Saal, 4. Etage 
 

 

Sektion 3: Austausch und Wettbewerb 
 

Moderation: Prof. Dr. Rudolf Boch, Technische Universität Chemnitz 

 

9.00 - 9.30 Uhr 

Dr. Danny Weber, Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina Halle  

Die Geschäfte des Handels- und Bankhauses Frege & Comp. in Leipzig 1739-1815/16.  

 

9.30 - 10.00 Uhr  

PD Dr. Michaela Schmölz-Häberlein, Bamberg 

Kommunikation und Kommerz am Ende des 18. Jahrhunderts – Waren aus Sachsen für 

die Welt. 

  

10.00 - 10.15 Uhr Kaffeepause  

 

10.15 - 10.45 Uhr 

Dieter Pommer, (vorm. Pommer Spezialbetonbau GmbH) Leipzig  

Die ältesten deutschen Stahlbetonwerke nach dem französischen System „Hennebique“ 

stehen in Sachsen – Die Firma Max Pommer als Lizenznehmer für Mitteldeutschland. 

 

10.45 - 11.15 Uhr 

Prof. Dr. Peter E. Fäßler, Universität Paderborn  

Herausforderung Weltmarkt: Die DDR als Exportnation. 

 

11.15 - 11.45 Uhr  

PD Dr. Marcel Boldorf, Ruhruniversität Bochum  

Die Führungskräfte der DDR-Stahlindustrie vor den Anforderungen des internationalen 

Wettbewerbs. 

 

11.45 - 12.30 Uhr 

Abschlussdiskussion   

 

12.30 - 13.00 Uhr Mittagspause   

 

 

anschließend: 

Führung durch das Haus und das Sächsische Wirtschaftsarchiv e.V.  


